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Datum:  24.06.2021  

Ort:   Bürgermeister-Hell-Halle (Schulstraße 10, 25336 Klein Nordende) 

  Onlineveranstaltung (votesUP!; nach vorheriger Anmeldung) 

Dauer:  20:10 – 22:38 

Anwesende:  50 stimmberechtigte Mitglieder (s. Anhang1) bei der Präsenzveranstaltung 

 Bis zu 23 stimmberechtigte Mitglieder über votesUP! (s. Anhang2) 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 

Michael Bartl begrüßt die anwesenden Mitglieder vor Ort und im Internet. Der 

ordnungsgemäßen Einladung sind 50 stimmberechtigte Mitglieder bei der 

Präsenzveranstaltung, sowie bis zu 23 Mitglieder via Internet gefolgt. 

Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Nordende Adolf Luitjens und der 

stellvertretende Vorsitzende der Kultur- und Sportausschusses, Arno Didjurgis, 

werden von Bartl persönlich begrüßt. 

Es folgt eine Gedenkminute für die Vereinsmitglieder, die im vergangenen Jahr von 

uns gegangen sind. Die Versammlung erhebt sich und gedenkt der Toten. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 28.02.20 

Das Protokoll der letztjährigen Jahreshauptversammlung (JHV) wird bei einer 

Enthaltung genehmigt. 

[Im folgenden Verlauf des Protokolls werden die Ergebnisse der Präsenz- und 

Onlineveranstaltung zusammengefasst dargestellt. Die einzelnen Ergebnisse der 

Onlineveranstaltung sind im separaten Protokoll der Onlineveranstaltung (Anhang2) 

entnehmbar] 

 

3. Ehrungen 

Michael Bartl nimmt folgende Ehrungen für langjährige, verdiente Mitglieder der SV 

Lieth vor: 

 

20 Jahre: 

Ingo von Appen 

Dieter Otto 

Christa Kelting 

Hendrike Bondzio 

Victoria Meißner 

 

40 Jahre: 

Karola Didjurgis 

Matthias Kröger  

 

50 Jahre: 
Karen Neunert 

Karl-Heinz Neunert 

Hermann Wagner 
 

Erreichen des 80. Lebensjahrs (Ehrenmitglied): 

Erhard Baatz 

Peter Bartl 

Günter Bartels 

Rolf Matthes 
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Erika Pein 

Claus Reitz 

Edelgard Ziskoven 

Jürgen Piekert 

 

 

4. Berichte des Vorstands 

a) 1.Vorsitzender (Michael Bartl) 

Das zurückliegenden Jahr war durch Corona auch für die Spielvereinigung Lieth 

ein schwieriges Jahr, wie Michael Bartl berichtet. 

Trotzdem verkündet er, dass die aktuellen Mitgliederzahlen relativ konstant 

bleiben. Derzeit hat die Spielvereinigung Lieth 1276 Mitglieder, was einen kleinen 

Rückgang im Vergleich zum Vorjahr bedeutet (- 39). Die Mitglieder teilen sich 

wie folgt auf die jeweiligen Sparten auf: 
 

Radsport     40 (-) 

Badminton    42 (-1) 

Tennis    227 (+18) 

Tischtennis     17 (+5) 

Turnen / F+G  386 (-56) 

Karate     89 (-3) 

Volleyball     71 (+5) 

Fußball   478 (-9) 

Rehasport    76  (-20) 

Cheerleading   14  (+14) 

 

Dieser geringe Verlust an Mitgliedern in einer solch schweren Zeit ist vor allem 

auf die hervorragende Arbeit in den einzelnen Sparten zurückzuführen. Hierfür 

dankt Michael Bartl den Sparten sehr herzlich. Im vergangenen und kommenden 

Jahr liegen einige Projekte an. Die Digitalisierung (u.a. Homepage und 

Mitgliederverwaltung) ist angeschoben und der Stand der Dinge wird im späteren 

Verlauf der Veranstaltung vom Projektkoordinator Frank Johänning erläutert. 

Außerdem hat der Vorstand in Zusammenarbeit mit dem Architekten Holger Quast 

einen Plan für eine Erweiterung des „Clubbi“ entwickelt. Dieser Plan wird unter 
Tagesordnungspunkt 11 von Matthias Bartl erläutert und steht dann zur 

Abstimmung. 

Trotz der widrigen Coronabedingungen hat sich im vergangenen Jahr eine neue 

Sparte gegründet. Die Sparte Cheerleading hat es in kürzester Zeit geschafft, über 

50 neue Mitglieder zu akquirieren, sodass Bartl hier sehr optimistisch ist, dass sich 

die Sparte im Verein etablieren wird. 

Abschließend danke er der Gemeinde Klein Nordende, der Stadt Elmshorn und 

den Verbänden für ihre Zuschüsse und die gute Zusammenarbeit. 

 

b) Sparten 

Fußball (Bo Hansen): 

Bo Hansen kann sich kurz fassen. Durch Corona war kaum etwas möglich. Er 

dankt seinen ehrenamtlichen Helfern für ihr Engagement und ihre Disziplin 

während dieser Zeit. Vorgaben wurden gewissenhaft eingehalten und die Spieler 

bestmöglich bei Laune gehalten. 
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Im August soll es nun wieder losgehen, dass Training kann bereits wieder 

stattfinden. Hansen dankt dem Gesamtvorstand für die Zusammenarbeit und der 

Gemeinde Klein Nordende für die Sanierung des Waldstadions. 
 

Tennis (Birgit Schamuhn): 

Birgit Schamuhn berichtet, dass im Tennis zumindest ein Trainingsbetrieb 

stattfinden konnte. Immer nur Einzel und unter strikten Hygienemaßnahmen, aber 

zumindest konnte aktiv Sport betrieben werden. Die Mitgliederentwicklung 

gestaltet sich positiv, es konnten neue Mitglieder geworben werden. 

Abschließend dankt Schamuhn dem geschäftsführenden Vorstand für die 

Zusammenarbeit. 

 

Karate (Frank Trieder): 

Frank Trieder fasst sich kurz. Beim Karate war fast nichts möglich. Die Kinder 

können seit zwei, die Erwachsenen seit einer Woche wieder trainieren. Vorher gab 

es Onlineangebote, Die Mitgliederzahlen sind trotzdem konstant. Abschließend 

dankt er dem geschäftsführenden Vorstand für die Zusammenarbeit. 
 

Fitness + Gesundheit (i.V. Maike Sommer): 

Maike Sommer verliest einen Text von Olaf Rex, der urlaubsbedingt nicht 

erscheinen konnte. 

Olaf Rex berichtet, dass auch seine Sparte ein hartes Jahr hinter sich hat. Der 

Rückgang der Mitglieder liegt aber im Durchschnitt des Bundestrends für Austritte 

aus Fitnessstudios. Die stetig wechselnden Hygienebedingungen schränkten das 

Angebot stark ein, zusätzlich war die Halle oft durch die Schule belegt. Es wurden 

aber 87 virtuelle Kursangebote zur Verfügung gestellt. 

Rex blickt jedoch optimistisch in die Zukunft. Bereits jetzt ist wieder mehr Betrieb 

im Studio möglich und somit wachsen die Mitgliederzahlen wieder etwas. Die 

Studioleitung haben nun Helena Rex und Christian Jackstell übernommen. Hiermit 

sei man optimal besetzt. Neuer Kassenwart ist Christian Nötzel. 

Abschließend bedankt sich Olaf Rex bei seinen sparteninternen Mitstreitern für 

ihre engagierten Leistungen, den weiteren Spartenvorständen sowie dem 

geschäftsführenden Vorstand für die Zusammenarbeit. 
 

Volleyball (Burkhard Mohr): 

Burkhard Mohr dankt dem geschäftsführenden Vorstand und erläutert zunächst die 

Spartenstruktur der VGE als Zusammenschluss mehrerer Vereine. Außer 

Beachvolleyball war im vergangenen Jahr nichts möglich. Trotzdem gibt es 

weiterhin diverseste Mannschaften auf allen erdenklichen Niveaus. 

 

Tischtennis (Sabine Kaposty): 

Sabine Kaposty dankt dem geschäftsführenden Vorstand für die Zusammenarbeit. 

Die Sparte besteht derzeit aus 20 aktiven Spielern in zwei Mannschaften. Es ist 

etwas Betrieb mit ein bis zwei Platten in der Halle möglich gewesen.  

Für die Zukunft ist ein Turnier geplant. Kaposty ist sehr gespannt auf die 

Digitalisierung. 

 

Badminton (Matthias Kröger): 

Matthias Kröger fasst sich sehr kurz. Ähnlich wie beim Tischtennis war etwas 

Betrieb möglich. Jetzt kann wieder relativ normales Training betrieben werden. 

Kröger bedankt sich beim Gesamtvorstand. 
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Radsport (i.A. Michael Bartl): 

Chris Levzow kann nicht anwesend sein, Michael berichtet kurz. Die Sparte 

konnte relativ normal ihren Sport ausüben. Als Outdoor- und Individualsportart 

und den gewährleisteten Abständen, waren die Radsportler am geringsten von den 

Einschränkungen betroffen. Die Sparte wächst weiter und hat mehr als 40 

Mitglieder. 
 

Cheerleading ( - ): 

Die erste Vorsitzende Daniela Hentschke-Jelliti ist im Urlaub, leider liegt kein 

Bericht vor. 

 

Gesamtjugendleiter (Dietmar Münster): 

Dietmar Münster berichtet, dass 646 Kinder und Jugendliche in der 

Spielvereinigung Lieth Mitglied sind. Durch Corona konnten keine Aktivitäten 

oder Versammlungen stattfinden. Münster dankt dem Kreisjugendring für die 

Zusammenarbeit und insbesondere bei der Unterstützung für die heutige 

Onlineveranstaltung. 
 

Ältestenrat (Joachim Veit): 

Aus dem Ältestenrat gibt es nichts zu berichten. 

 

c) Digitalisierung (Frank Johänning) 

Frank Johänning erläutert den aktuellen Stand der Digitalisierung. Es wurde die 

Software „Clubdesk“ ausgewählt, hiermit sind z.B. die Verwirklichung einer neuen 

Website und der digitalen Mitgliederverwaltung möglich.  

Johänning hofft auf eine aktive Mitarbeit der Sparten, die dann ihre Inhalte selbst 

organisieren und verwalten sollen. Außerdem wünscht er sich, dass die Sparten mit 

eigenen Internetauftritten wieder in die Homepage des Gesamtvereins integriert 

werden. 

Er hofft, dass bald ein gemeinsames Treffen möglich ist, um Ideen und Wünsche zu 

sammeln, zu diskutieren und deren Umsetzungsmöglichkeiten zu beleuchten. 
 

d) Schatzmeister (Sascha Kreutz) 

Sascha Kreutz dankt allen Anwesenden für die gute Zusammenarbeit. Er erläutert 

den vorliegenden Haushaltsabschluss 2020 präzise, sodass keine Nachfragen offen 

bleiben. 

 

5. Aussprache über Berichte 

Es werden seitens der anwesenden Mitglieder keine Nachfragen zu den Berichten 

gestellt. 

 

6. Bericht der Kassenprüfer 

Antje Luitjens hat keine Beanstandungen, alles ist in Ordnung gewesen. 

 

7. Entlastung des Vorstands 

Claus Reitz beantragt die Entlastung des Gesamtvorstands. Der Gesamtvorstand wird 

mit zwei Enthaltungen entlastet. 

 

8. Grußworte 

Adolf Luitjens (Bürgermeister Klein Nordende): 
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Adolf Luitjens richtet die Grüße der Gemeinde aus und bedankt sich für die Einladung 

und Zusammenarbeit. Er berichtet aus der Arbeit der Gemeinde in Coronazeiten. 

Luitjens wünscht viel Erfolg für die angestrebten Projekten. 

 

Arno Didjurgis (stellv. Vorsitzende Kultur und Sport der Gemeinde Klein Nordende): 

Arno Didjurgis übermittelt Grüße der Vorsitzende des Kultur- und Sportausschusses  

Ulrike Weers aus, die aus persönlichen Gründen verhindert ist. 

Didjurgis bedauert, dass durch Corona kein kulturelles und sportliches Miteinander hat 

stattfinden können. Er hofft, dass das Weihnachtssingen am 10.12. stattfinden kann 

und eventuell schon vorher wieder gemeinsame Veranstaltungen durchgeführt werden 

können. Er bedankt sich abschließend für die Zusammenarbeit. 

 

- Vor den Neuwahlen wurde eine kurze Pause eingeschoben -  

 

9. Neuwahlen 

a) 2.Vorsitzende/r: 

Maike Sommer tritt nach 16 Jahren als 2. Vorsitzende nicht mehr für dieses Amt 

an. Sie möchte kürzer treten. 

Michael Bartl bedankt sich sehr herzlich mit persönlichen Worten für die 

jahrelange, sehr gute Zusammenarbeit. 

Bartl fragt die Versammlung nach KandidatInnen für den nunmehr vakanten 

Posten. 

Sabine Kaposty schlägt Bo Hansen vor. Bo Hansen würde die Wahl annehmen. 
 

Birgit Schamuhn gibt zu bedenken, dass es zu Interessenkonflikten kommen 

könnte, da Hansen auch Pächter des „Clubbi“ ist und somit wirtschaftliche 

Interessen im Vordergrund stehen könnten.  

Michael Bartl antwortet, dass eine es satzungskonform ist, wenn Bo Pächter und 2. 

Vorsitzender ist. Es muss sich aber bei allen Entscheidungen, die das „Clubbi“ 

betreffen enthalten. 
 

Frank Trieder fragt nach, ob es denn möglich ist, Vorsitzender in der Sparte 

Fußball und im Gesamtvorstand zu sein. 

Michael sagt, dass auch das kein Problem sei. Die Doppelfunktion ist möglich. 
 

Bei der folgenden Abstimmung wird Bo Hansen bei 12 Enthaltungen und zwei 

Gegenstimmen zum neuen 2.Vorsitzenden gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 

b) 1. Schatzmeister: 

Sascha Kreutz wird vom Gesamtvorstand zur Wiederwahl vorgeschlagen. 

Er würde die Wahl annehmen, weiß aber nicht, wie lange er den Posten ausüben 

kann, weil er beruflich sehr ausgelastet ist und langsam an seine Grenzen kommt. 
 

Mit einer Gegenstimme wird Sascha Kreutz in der folgenden Abstimmung 

wiedergewählt. Unter den oben genannten Einschränkungen nimmt er die Wahl an. 

 

c) Pressewart: 

Es findet sich kein KandidatIn. 
 

d) Schriftführer: 
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Jörn Weers tritt als Schriftführer zurück. Berufsbedingt wohnt er in Kaltenkirchen 

und kann die Sitzungstermine nur sehr selten wahrnehmen, deshalb stellt er seinen 

Posten zur Verfügung. 

Der Gesamtvorstand schlägt Maike Sommer zur Wahl vor. 

Maike Sommer wird mit zwei Enthaltungen zur neuen Schriftführerin gewählt. Sie 

nimmt die Wahl an. 

 

e) Ältestenrat: 

Reinhard Schlüter, Joachim Veit, Thomas Stehr und Steffen Weers bilden den 

Ältestenrat. Ein Platz ist frei. 

Bo Hansen schlägt Daniel Reinke vor. Daniel Reinke stellt sich zur Verfügung. 

Daniel Reinke wird mit drei Enthaltungen in den Ältestenrat gewählt. Er nimmt die 

Wahl an. 

 

f) Kassenprüfer: 

Claus Reitz und Antje Luitjens bleiben im Amt. Gabriele Stammerjohann scheidet 

aus.  

Sven Bechtel wird vorgeschlagen, darf das Amt als Jugendleiter der Sparte Fußball 

aber nicht ausführen. 

Ernst Meyer wird vorgeschlagen und mit fünf Enthaltungen gewählt. Er nimmt die 

Wahl an. 

 

10. Haushaltsvoranschlag für 2021 

Sascha Kreutz erläutert ausführlich den ausliegenden Etat für 2021. Es bleiben keine 

Fragen offen, sodass der Etat mit zwei Enthaltungen von den Mitgliedern 

verabschiedet wird. 

 

11. Erweiterung „Clubbi“ 

Matthias Bartl erklärt den TeilnehmerInnen der Veranstaltung die geplante 

Erweiterung des „Clubbi“. Hierfür zeigt er mit einer Präsentation [auf Nachfrage bei 

Matthias Bartl erhältlich] welche Bauvorhaben genau geplant sind. Ebenfalls erläutert 

er die geplante Finanzierung des Projekts. 

Er betont, dass es sich um eine grobe Planung handele und man erst nach gesicherter 

Finanzierung in die detaillierte Feinplanung gehen werde. 
 

Es wird abgestimmt, ob die Erweiterung des „Clubbi“ durchgeführt werden soll. 
 

Es wird einstimmig beschlossen, dass die Pläne verwirklicht werden sollen. 
 

12. Anträge 

Die Sparte Tischtennis stellte den Antrag, dass ein Vereins-Organigramm erstellt 

werden soll. 

Der Antrag wird auf der Versammlung durch die erste Vorsitzende der Sparte Sabine 

Kaposty zurückgezogen. 

 

13. Verschiedenes 

Burkhard Mohr fragt nach, ob die „Schnuppermitgliedschaft“ automatisch in eine 

normale Mitgliedschaft umgewandelt wird. Michael Bartl antwortet, dass dieses 

spartenabhängig sei, da die „Schnuppermitgliedschaft“ die jeweilige Sparte betrifft, 
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nicht aber den Gesamtverein. Sollte es trotzdem zu falschen Abbuchungen kommen, 

dann bitte melden. 

Ingo von Appen meldet sich zu Wort. Er merkt an, dass ein Mikrofon bei der 

Veranstaltung gut gewesen wäre. Einiges war nur schwer oder gar nicht zu verstehen. 

Michael Bartl gibt zu, dass es noch Verbesserungspotenzial gibt, aber er hofft die 

nächste Jahreshauptversammlung wieder in gewohntem Rahmen durchführen zu 

können. 

Abschließend regt Ingo von Appen noch an, dass man vielleicht Aufnäher von der SV 

Lieth herausbringen könnte. Sascha Kreutz nimmt diese Idee auf und informiert sich.  

 

Michael Bartl dankt allen Anwesenden für ihr Erscheinen und schließt die 

Jahreshauptversammlung um 22:38 Uhr 

 

 

Jörn Weers 

Schriftführer  

Gesamtvorstand SV Lieth 

Juli 2021 


